
Die Fertigstellung des Projektes „Partizipation – Schule zum Wohlfühlen“ im Juli und August 2020 

 

Das Klettergerüst wurde Ende Juli 2020 mit Unterstützung durch örtliche Betriebe errichtet. Aus Gründen der 

Versicherung konnten Schülerinnen und Schüler nicht daran teilnehmen. Lehrkräfte konnten unterstützen. 

Das Klettergerüst besteht aus FSC-Holz und nicht aus Metall, wie es der Schulträger vorgeschlagen hat. 

 

Nach dem Aufbau des von Schülerinnen und Schülern ausgewählten Klettergerüstes (Fragebögen Klasse 5-6), 

Beschluss des Schülerparlaments, wurden die Fundamente mit Beton gefüllt. Schülerinnen und Schüler der 

Schülergenossenschaft konnten helfen, werden aus Gründen des Datenschutzes jedoch nicht gezeigt. 



 

Während der Fertigstellung der Fundamente werden diese abgedeckt, um die Trocknung gemäß den Vorgaben des 

Schulträgers und des Herstellers zu erfüllen (Breite, Länge, Höhe, Art des Betons, Gewährleistung der Trocknung). 

 

Ansicht von oben nach dem Aufbau, während der Fertigstellung der Fundamente 

  



 

Als Fallschutz werden zum Schluss Hackschnitzel eingebaut. Eine örtliche Sägerei (Firma Hagenah, Bülkau) spendete 

ca. 30 Kubikmeter. Die Abnahme durch den TÜV verlief erfolgreich. 

 

Durch die im Rahmen der Umweltschule in Europa von 2013-2020 erreichten Veränderungen entstand ein Schulhof 

zum Wohlfühlen. Es konnten ca. 1500 Quadratmeter entsiegelt werden. Das Engagement der beteiligten Schülerinnen 

und Schüler, des Hausmeisters und der Lehrkräfte verdient besondere Anerkennung (Bild Ende August 2020). 


